
Was kann ich tun?

Je nachdem, welche Bepfl anzung oder Aussaat 
sich bei Ihrem „Patenkind“ eignet können Sie 
Frühjahrs- und Sommerblüher, Stauden oder auch 
niedrig bleibende Gehölze pfl anzen oder Kräuter- 
und Blumensamen aussäen. 

Die Pfl anzungen dürfen bis zu 50 cm hoch sein. 
Klettergewächse wie z.B. Efeu und tief- bzw. 
starkwurzelnde Pfl anzen dürfen nicht gesetzt 
werden, da sie dem Baum schaden können. 

Sie können den Boden fl achgründig unter Scho-
nung der Wurzeln lockern und Unrat oder auch 
unerwünschten Wildwuchs entfernen. Pestizide 
Mittel zur Schädlings- oder Unkrautbekämpfung 
dürfen nicht angewendet werden. 

Die Beete können mit sauberem Wasser gegossen 
werden. Baumbeeten ist in den Trockenzeiten mit 
etwa 50 bis 60 Litern Wasser einmal wöchentlich 
je Baum schon sehr geholfen. 

Alle anderen Pfl egearbeiten werden ausschließ-
lich von den Wirtschaftsbetrieben Duisburg 
AöR übernommen. Dazu zählt insbesondere der 
Gehölzschnitt. 

Haben Sie ein Auge auf Ihr Patenkind! 
Sollten Sie Beschädigungen oder 
Krankheiten an Bäumen 
oder Sträuchern 
feststellen, so mel-
den Sie sich bitte 
kurz bei uns. 

Bitte beachten Sie:

Bitte tragen Sie festes Schuhwerk und achten Sie 
darauf, dass keine Arbeitsgeräte auf dem Gehweg 
liegen oder Wege verstellt werden. So schützen Sie 
Passanten und verhüten gleichzeitig Arbeitsunfälle.

Nutzen Sie bei der Arbeit im Beet zu Ihrem eigenen 
Schutz Ihre Arbeitshandschuhe und tragen Sie lan-
ge Hosen insbesondere beim Umgang mit stacheli-
gen Pfl anzen. Der Gebrauch von elektrischen oder 
motorbetriebenen Geräten ist nicht erlaubt.

Bewegen Sie sich bei Ihren Arbeiten im Beet im 
Bereich des Gehweges und nicht an der Straßen-
seite und legen Sie die Warnweste an, damit Sie 
gut sichtbar sind. Arbeiten im Straßenbereich sind 
nicht gestattet und obliegen ausschließlich den 
Wirtschaftsbetrieben Duisburg AöR. Sollten diese 
erforderlich sein, melden Sie sich bitte bei uns.     

Bitte bedenken Sie, dass im Schadensfall der Ver-
sicherungsschutz nur gegeben ist, wenn Sie die 
oben genannten Hinweise beachten und die zur 
Verfügung gestellten Schutzausrüstungen benutzen.  
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Grüne Oasen in der Stadt

Gesunde Bäume, blühende Grünanlagen und 
hübsch gestaltete Baumbeete sind „grüne Oasen“, 
die eine Stadt ein Stück liebenswerter machen. 

Als Patin bzw. Pate einer kleinen Grünanlage oder 
eines Baumbeetes können Sie die Natur in der 
Stadt unterstützen und so einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten. Aktuell engagieren sich 
rund 300 Patinnen und Paten 
für Duisburgs Grün. 

Straßenbäume pfl egen 

Straßenbäume produzieren Sauerstoff, spenden im 
Sommer Schatten und kühlen die Luft, dämpfen 
den Straßenlärm, binden Kohlendioxid und Staub 
– kurz: sie steigern die Lebensqualität in der Stadt. 

Gerade in der dicht bebauten Stadt haben Bäume 
mit extremen Standortbedingungen zu kämpfen: 
auf Baumscheiben parkende Autos verdichten den 
Boden, der Raum für Wurzeln und Zweige ist be-
grenzt, angelehnte Fahrräder verletzen die Rinde, 
im Sommer leiden die Bäume unter Wassermangel 
und im Winter schädigt Streusalz die Wurzeln. 

Als Patin bzw. Pate können Sie dem 
Baum vor Ihrer Tür helfen, trotz dieser 
Umwelteinfl üsse gesund zu bleiben. 
Sie können:

✔  den Baum bei Trockenheit wässern,

✔  das Baumbeet pfl egen,

✔  Flächen von Abfall und Unkraut säubern,

✔  Schäden am Baum melden

Baumbeete bepfl anzen 

Wer hat nicht gern ein blühendes Beet direkt vor 
der Haustür. Patinnen und Paten haben viele Mög-
lichkeiten, Beete mit Pfl anzen zu gestalten. 

Da jedes Beet anders ist, beraten die Kolleginnen 
und Kollegen der Wirtschaftsbetriebe Duisburg 
AöR Patinnen und Paten zu den individuellen Ge-
staltungsmöglichkeiten vor Ort. 

So eignen sich bei dem einen Baumbeet Frühjahrs- 
und Sommerblüher, Stauden oder auch niedrig 
bleibende Gehölze, bei dem anderen Beet ist auf 
Grund des Wurzelwachstums des Baumes die Aus-
saat von Blumensamen zu empfehlen. 

Einfriedungen (z.B. kleine Zäune) und Aufbauten 
sowie das Aufl egen oder das Andecken der Beete 
mit losen Steinen ist aus Haftungsgründen 
leider nicht gestattet.

Warum offi ziell Pate werden? 

Bevor Sie mit der Gestaltung eines Beetes 
beginnen, ist zunächst eine Beratung 
durch die Wirtschaftsbetriebe Duis-
burg AöR erforderlich. Sie werden zu 
den Möglichkeiten einer geeigneten 
Be pfl anzung beraten, die hübsch aus-
sieht und dem Baum nicht schadet und 
erhalten wichtige Hinweise zum Versi-
cherungsschutz.

Bei einer offi ziellen Patenschaft sind die Wirt-
schaftsbetriebe Duisburg AöR darüber informiert, 
dass ein Beet von einer Patin bzw. einem Paten 
gepfl egt wird. So wird vermieden, dass das Beet 
bei den Reinigungs- und Rückschnittaktionen aus 
Versehen gerodet wird. 

Alle Patinnen und Paten werden mit Handschuhen 
und einer Warnweste ausgestattet und sind ver-

sichert, wenn sie mit Namen und Anschrift 
als Patin oder Pate gemeldet sind.
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